	UNIVersität regensburg
INSTITUT FÜR ROMANISTIK
	[image: image1]
	Literaturwissenschaft
Prof. Dr. Mecke 
Prof. Dr. Wetzel

  


Durchführung der mündlichen Magisterprüfung in
Französischer, Italienischer und Spanischer Landeswissenschaft
 Magisterprüfungsordnung vom 7. Juni 1995, in der Fassung der letzten Änderungssatzung
vom 13. Januar 2000
 
§45 Romanische Philologie (4) Prüfungsanforderungen [...] 

4. In den landeswissenschaftlichen Teilfächern:

a)    Vertrautheit mit den Fragestellungen, Methoden und Ergebnissen der Landeswissenschaft; Fähigkeit zur methodisch reflektierten Analyse landeswissenschaftlicher Themen.

b)   Fähigkeit zur selbständigen Anwendung landeswissenschaftlicher Methoden auf einem begrenzten Teilgebiet.

c)    Vertrautheit mit der Geschichte und der aktuellen kulturellen, gesellschaftlichen, politischen und ökonomischen Situation des Landes.

!!! Wichtig: Termine für die schriftliche Magisterprüfung werden nach Absprache mit den Studenten von der Universitätsverwaltung festgelegt. 

Die Termine für die mündlichen Prüfungen der Magisterprüfung sind mit den Prüfern selbst zu vereinbaren und der Fakultätsverwaltung umgehend mitzuteilen! 

 

Analog zur Literaturwissenschaft sind in Landeswissenschaft in Absprache mit dem Prüfer drei (im Nebenfach zwei) „Teilgebiete“ (Spezialgebiete) zu wählen. Sie beziehen sich auf folgende Bereiche:

a)      Ein Thema aus der allgemeinen Kulturwissenschaft als Vertiefung der einführenden Vorlesung in die Kultur- und Landeswissenschaft.

b)      Ein Thema aus dem Bereich der landeskundlichen Veranstaltungen zum gewählten Land unter Einschluss der aktuellen Situation des Landes.

c)      Ein Thema aus dem Bereich der landeswissenschaftlichen Veranstaltungen zum gewählten Land.

 Geben Sie bei jedem Schwerpunkt fünf Teilgebiete an. Sie können zur Strukturierung der Prüfung in der Disposition auch Stichworte angeben. 

(Legen Sie die schriftliche Magisterprüfung in der Landeswissenschaft ab, so gilt für das vierte Teilgebiet die gleiche Regelung wie für die anderen Teilgebiete (s.o.). Der Kandidat kennzeichnet von diesen vier Gebieten zwei, von denen der Prüfer eines auswählt, dem dann der Text und die Fragen für das schriftliche Examen entnommen werden.) Da die schriftliche Prüfung vor der mündlichen Prüfung abgelegt wird, muss die Disposition für die schriftliche Prüfung dementsprechend früher eingereicht werden. Es hat sich als sinnvoll erwiesen, für die schriftliche Prüfung eine getrennte Disposition einzureichen. Die Disposition für die schriftliche Prüfung muss mindestens drei Wochen vor dem Prüfungstermin der schriftlichen Klausur beim Prüfer eingereicht werden. Der Stoff des bei der schriftlichen Prüfung gewählten Themas wird bei der mündlichen Prüfung in der Regel nicht mehr thematisiert. 

Organisation der Prüfung
Prüfungstermine: Die Termine für die mündlichen Prüfungen der Magisterprüfung sind mit den Prüfern selbst zu vereinbaren und der Fakultätsverwaltung umgehend mitzuteilen. Die Termine für die schriftliche Magisterprüfung werden nach Absprache mit den Studenten von der Universitätsverwaltung festgelegt. 

Vorbereitung und Anmeldung zur Prüfung: Aus leidvoller Erfahrung der Prüfer in der Vergangenheit wird dringend angeraten, beim gewünschten Prüfer wenigstens eine Vorlesung und ein Seminar zu besuchen, selbst wenn Sie die für die Anmeldung zum Examen notwendigen Scheine bereits bei anderen Dozenten (auch auswärtigen) erworben haben. Nur so können Sie die Art und Weise der Fragen des Prüfers und spezielle Teilgebiete kennen lernen. Bestenfalls können Seminare oder Vorlesungen gleichzeitig Prüfungsschwerpunkte ausmachen. Aus arbeitsökonomischen Gründen sollten Sie das Mündliche nicht getrennt vom Schriftlichen vorbereiten. 

Sechs Monate vor dem geplanten Prüfungstermin setzen Sie sich bitte mit dem Prüfer in Verbindung, um mit Hilfe des auf der Homepage abrufbaren Anmeldebogens die Prüfungsgebiete abzusprechen. Kommen Sie deshalb so früh mit dem ausgefüllten Anmeldebogen und einem Schwerpunkt-Entwurf in die Sprechstunde, damit wir feststellen können, ob Ihre Liste die Anforderungen erfüllt oder ob Sie noch ein Teilgebiet erarbeiten müssen. Danach schicken Sie bitte den mit einem digitalen Photo und den Angaben der Schwerpunkte versehenen Anmeldebogen per e-mail-attachment an den Prüfer. 

Vier Wochen vor dem Prüfungstermin schicken Sie die mit dem Prüfer abgesprochene Liste mit den ausgewählten literarischen Werken per e-mail-attachment an den Prüfer und reichen eine ausgedruckte Fassung der Liste gleichzeitig in doppelter Ausfertigung im Sekretariat ein. Die Liste enthält die folgenden Angaben: Adresse, Email, Telefonnummer und Handy-Nummer – man kann nie wissen –, unter der man Sie auch sicher erreichen kann. Bis zwei Wochen vor der Prüfung können (und sollten) Sie auch noch Stichworte zu einzelnen Prüfungsschwerpunkten und Listen konsultierter Sekundärliteratur (Disposition) per e-mail an den Prüfer schicken und in doppelter Ausfertigung im Sekretariat (s.o.) abgeben. 

Überblick
 

Magister Hauptfach schriftlich:
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